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Monatsbild Ettiswil

Hallo März

Tschüss Februar

Ausgabe 161	 März 2015

Schneeglöckchen kling, Frühling uns bring,
bring uns den Sonnenschein, wacht auf ihr Blümelein,

Schneeglöckchen kling, Frühling uns bring.

Tschüss Februar

Hallo März
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 

 

 
 

 

Volksabstimmung und Wahlen 
 
Wie stimme ich korrekt ab! 
 
Aufgrund der gesetzlichen Zustellfristen 
der Abstimmungs- und Wahlunterlagen 
werden die Abstimmungsunterlagen für 
die eidgenössische Abstimmung vom 8. 
März 2015 und die Wahlunterlagen für 
den 29. März 2015 während ungefähr vier 
Tagen gleichzeitig bei den Stimmberech-
tigten liegen.  
 
Um Verwechslungen bei der Abgabe des 
Stimmmaterials vom 8. März 2015 und 
der Wahlunterlagen für den 29. März 
2015 zu vermeiden, werden die Stimmbe-
rechtigten gebeten, folgendes Vorgehen 
einzuhalten: 
 

 Den Stimmrechtsausweis für die Ab-

stimmung vom 8. März 2015 mit den 

Stimmzetteln separat in ein Kuvert 

legen. 

 

 Den Stimmrechtsausweis für die Wah-

len vom 29. März 2015 mit den Wahl-

unterlagen separat in ein Kuvert le-

gen. 

Die Abstimmungsunterlagen vom 8. 
März 2015 und die Wahlunterlagen 
vom 29. März 2015 dürfen keinesfalls 
zusammen in einem Rücksendekuvert 
an die Verwaltung retourniert werden. 

 

Verwechslungen bei der Abgabe des 
Stimmmaterials und der Wahlunterlagen 
können bei der Ermittlung der Ergebnisse 
sogar zur Ungültigkeit von Stimmabgaben 
führen.  
 

Volksabstimmung 

Am Sonntag, 8. März 2015 findet eine 
eidgenössische Volksabstimmung 
statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 

 Volksinitiative «Familien stärken!  
Steuerfreie Kinder- und Ausbildungs-
zulagen»  
 

 Volksinitiative  
«Energie- statt Mehrwertsteuer» 

 
Wir verweisen auf die Abstimmungsbot-
schaft, die an alle Stimmberechtigten mit 
dem Stimmrechtsausweis und den 
Stimmzetteln verschickt worden sind.  
 
Wir bitten die Stimmberechtigten, die 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis 
oder dem grünen Stimmkuvert zu befol-
gen. Die brieflichen Stimmabgaben müs-
sen am Abstimmungssonntag bis spätes-
tens 11.00 Uhr im Gemeindebriefkasten 
in Ettiswil eingeworfen werden.  

 

 

Neuwahlen  

Am Sonntag, 29. März 2015 finden die 
Wahlen für den Regierungs- und Kan-
tonsrat statt. 

 

Sie finden die Wahlunterlagen spätestens 
am Freitag, 6. März 2015 in Ihrem Brief-
kasten. Die Stimmabgaben müssen am 
Wahlsonntag bis spätestens um 11.00 
Uhr im Urnenbüro abgegeben bzw. in 
den Briefkasten der Gemeindekanzlei 
eingeworfen werden.  
 
Es darf nur eine Liste für die Regierungs-
ratswahlen und eine für die Kantonsrats-
wahlen verwendet werden. Die ge-
wünschten Listen sind anschliessend 
vom jeweiligen Block abzutrennen und in 
das grüne Stimm- und Wahlkuvert zu le-
gen.  
 
Weiter verweisen wir auf die Informatio-
nen in den Wahlunterlagen. 
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Demission in der Schulpflege 

Rita Kunz Kaufmann, Ettiswil hat per 31. 
Juli 2015 ihre Demission als Mitglied der 
Schulpflege eingereicht. Der Gemeinde-
rat hat davon Kenntnis genommen. Er 
dankt Rita Kunz für die geleistete Arbeit.  
 
Der Gemeinderat wird die Ersatzwahl für 
den Rest der Amtsperiode 2012 bis 2016 
anordnen. Unter Vorbehalt einer stillen 
Wahl wird das neue Mitglied am Sonntag, 
14. Juni 2015 gewählt.  
 
Wahlvorschläge sind von zehn Stimmbe-
rechtigten der Gemeinde Ettiswil zu un-
terzeichnen und bis spätestens am Mon-
tag, 27. April 2015, 12 Uhr, bei der Ge-
meindekanzlei Ettiswil einzureichen.  
 
 

Räumung von  

Grabstätten 

Gestützt auf Artikel 34 des 
Friedhof- und Bestattungs-
reglements der Einwoh-
nergemeinde Ettiswil müs-
sen weitere Grabreihen 
geräumt werden. Es han-
delt sich dabei um die Reihengräber mit 
Erdbestattung der Jahre 1992 bis März 
1995 vor der Totenkapelle bis zur Fried-
hofmauer und die angefangene Reihe bei 
den Urnengräbern der Jahre 2002 bis 15. 
Januar 2004.  
 
Grabdenkmal mit Sockel und Pflanzen 
sind von den Angehörigen in der Zeit vom 
2. März bis 16. März 2015 zu entfernen. 

Nach Ablauf dieser Frist verfügt die 
Friedhofverwaltung über die nicht entfern-
ten Grabdenkmäler und Bepflanzung oh-
ne Kostenfolge. 
 
Friedhofverwaltung Ettiswil  
 
 

Jungbürgerfeier 

Die diesjährige Jungbür-
gerfeier findet am Freitag,     
8. Mai 2015 im Sigristhaus 
statt.  

Der Gemeinderat wird die Jungbür-
gerinnen und Jungbürger des Jahrgangs 
1997 und deren Eltern zu dieser Feier 
eingeladen.  
 
Die Jungbürgerfeier gibt den jungen Er-
wachsenen Gelegenheit für interessante 
Gespräche, sei dies mit den ehemaligen 
Schulkameraden und/oder mit Behör-
denmitglieder. 
 
Der Gemeinderat freut sich auf eine wür-
dige Jungbürgerfeier. 
 

Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 21. Januar 2014 bis 17. 
Februar 2015 sind folgende Personen in 
unsere Gemeinde gezogen: 
 

 Gashi Sefedin und Zade mit Laura, 
Haisihof 2 

 Korner Andrea und  Reto mit Mateo 
und Kilian, Am Bächli 1 

 Mięsowicz Jagoda mit Amelia, Dorf 15 

 Stalder Marco, Längmattweg 3 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen. 
 
 
Geburten 
 
Stadelmann Bastian, geboren am 6. Ja-
nuar 2015 in Sursee, Sohn von Stadel-
mann Isabelle und Steffen, Ilgematte 5. 
 
Arnet Jonah, geboren am 30. Januar 
2015 in Sursee, Sohn von Arnet Barbara 
und Felix, Mattenweg 21. 
 
Stadelmann Ron, geboren am 31. Januar 
2015 in Wolhusen, Sohn von Bremgartner 
Karin und Stadelmann Christian, Wauwi-
lerstrasse 2. 
 
Siegenthaler Finn, geboren am 6. Februar 
2015 in Langenthal BE, Sohn von Siegen-
thaler Andrea und Bucher Patrick, Lin-
denstrasse 4. 
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Frey Mia, geboren am 11. Februar 2015 in 
Oberkirch, Tochter von Frey Ramona und 
Mathias, Bilacher 8. 
 
Wir heissen Bastian, Jonah, Ron, Finn 
und Mia ganz herzlich willkommen und 
wünschen ihnen und ihren Eltern viele 
glückliche Momente. 
 
Gratulationen 
 
Arnold-Studer Josefine, 
Moosgasse 5, Kottwil, feiert 
am 6. März  ihren 80. Geburtstag. 
 
Kaufmann-Geisseler Jakob, Sonnbühl 
5, Ettiswil, feiert am 7. März seinen 85. 
Geburtstag. 
 
Gut-Amberg Eduard, Sonnbühl 1, Ettis-
wil, feiert am 12. März seinen 91. Ge-
burtstag. 
 
Ens-Schönheit Anna, Aufenthalt im Be-
tagtenzentrum Linde, Grosswangen, fei-
ert am 23. März ihren 92. Geburtstag. 
 
Huber-Blum Hans, Sonnbühl 5, Ettiswil, 
feiert am 26. März seinen 94. Geburtstag. 
 
Gut-Schürmann Elisabetha, Zuswil 15, 
Kottwil, feiert am 28. März ihren 92. Ge-
burtstag. 
 
Wir wünschen den Jubilaren und Jubila-
rinnen viel Freude und gute Gesundheit 
auf dem weiteren Lebensweg. 
 

Bauamt 

 
Baugesuche 
Die aktuell publizierten Baugesuche fin-
den Sie bis zum Ablauf der Auflagefrist 
auf unserer Homepage und im Anschlag-
kasten der Gemeinde. 
 
Baubewilligungen 
 
An die Arnet Gartenbau AG, Mööslimat-
ten 6, Ettiswil, Büroeinbau in bestehende 
Gewerbehalle, Mööslimatten, Grund-
stück-Nr. 893, GB Ettiswil. 

An Felber Franz, Ausserdorf 50, Ettiswil, 
Anbau einer 3 ½ Zimmerwohnung an das 
bestehende Einfamilienhaus, teilw. Un-
terkellerung, Garagenanbau mit Autoab-
stellplatz, Ausserdorf 50, Grundstück-Nr. 
654, GB Ettiswil. 
 
An Henning Eric und Monika, Sursee-
strasse 9c, Ettiswil, Neubau Einfamilien-
haus mit einseitig angebauter Garage, 
Bilacher 27, Grundstück-Nr. 1146, GB 
Ettiswil. 
 
An Kurmann Erich und Gisela, Dorf 18, 
Ettiswil, Neubau Einfamilienhaus mit Ga-
rage, Rothmättli 17, Grundstück-Nr. 874, 
GB Ettiswil. 
 
An Willi Edi und Rita, Freihof, Ettiswil, 
Anbau Kälberstall, Freihof, Grundstück-
Nr. 234, GB Ettiswil. 
 
 
Handänderungen/ 
Grundbuch Ettiswil/ Kottwil 
Als Handänderung gilt der Wechsel im 
Eigentum an einem Grundstück oder der 
Wechsel der wirtschaftlichen Verfü-
gungsmacht über ein Grundstück. 
 
 

 

Grundstück-Nr. 728, GB Ettiswil 
  Oberdorf 
Veräusserer:   
Huber Heidi, Ettiswil 
Erwerber:   
Elvedi-Huber Marina, Dagmersellen 
 

 

Grundstück-Nr. 728, GB Ettiswil 
  Oberdorf 
Veräusserer:   
Elvedi-Huber Marina, Dagmersellen 
Erwerber: ME zu je ½: 
Elvedi Flavio und Elvedi-Huber Marina, 
Dagmersellen 
 

 

Grundstück-Nr. 2176 (StWE 185/1000), 
  4102 (ME 7/100), GB  
  Ettiswil, Morgenstern 
Veräusserer:   
Hodel Beat AG, Ettiswil  
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Erwerber: ME zu ½: 
Egli Daniel und Egli-Breitegger Melanie, 
Sursee 
 

 

Grundstück-Nr.  222, 244, GB Ettiswil 
 Gerechtigkeiten 
Veräusserer: 
Felder-Tschuppert Gabriela, Ettiswil 
Erwerber: 
Kaufmann Walter, Ettiswil 
 

 

Grundstück-Nr.  383, GB Kottwil 
  Hinderdorf 
Veräusserer:   
Huber-Steffen Hans, Kottwil 
Erwerber:   
Koller Matthias, Ettiswil 
 

 

Grundstück-Nr. 278, GB Kottwil 
  Gütschhalde/Oberdorf 
Veräusserer: 
Schilliger Isidor, Sursee 
Erwerber: 
Korner und Fuchs AG, Buttisholz  
 

 

Grundstück-Nr. 386, GB Kottwil 
 Hinderdorf 
Veräusserer:  
Koller Matthias, Ettiswil 
Erwerber: ME zu ½: 
Hagenbüchli Mario und Frey Cécile,  
Emmenbrücke 
 
 

Gemeindeammannamt 

 

Entsorgungen 

 

Grüngutabfuhr,  ab 7 Uhr  

Donnerstag   12. März 2015 
Donnerstag   02. April 2015 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Papiersammlung,  ab 7 Uhr 

Mittwoch    22. April 2015 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Kartonsammlung,  ab 7 bis 12 Uhr 

Montag    30. März 2015 
Montag   27. April 2015 
Werkhof Ettiswil 

 
Häckseldienst, ab 7.30 Uhr 

Montag 30. März 2014 
und an den nachfolgenden Tagen 
 
Gut sichtbar am Strassenrand deponie-
ren. Gerne verweisen wir auf das Infoblatt 
Häckseldienst auf Seite 6. 
 

SBB-Tageskarten 

Die Gemeinde verfügt über zwei Tages-
karten pro Tag. Reservieren Sie sich die 
Tageskarte frühzeitig und geniessen Sie 
einen unbeschwerten Reisetag.  
 
Einheimische: Fr. 38.– 
Auswärtige Fr. 43.– 
 
Last-Minute-Angebot 
Nicht reservierte Tageskarten können am 
Reisetag sowie zwei Tage vorher ab 
16.00 Uhr zum ermässigten Preis von Fr. 
28.00 (Auswärtige Fr. 33.00) bezogen 
werden. Eine Vorreservation ist ausge-
schlossen. 
Beispiel: Sie telefonieren frühestens am Mitt-
woch, 18. März, um 16.30 Uhr (nicht vor 
16.00 Uhr) und bestellen die SBB-Tageskarte 
für Freitag, 20. März für den Preis von Fr. 
28.00! 

 
Tagesklassenwechsel 
Die Tagesklassenwechselkarte berechtigt 
zusammen mit dem Gemeinde-GA zur 
freien Fahrt in der 1. Klasse innerhalb des 
GA-Gültigkeitsbereichs. Der Tagesklas-
senwechsel ist ein Tag gültig und frei 
wählbar.  
 
Preise: 
1 GA 2. Klasse (Einheimische) Fr. 38.00 
1 Klassenwechsel 1. Klasse Fr. 50.00 
Eine Tageskarte 1. Klasse Fr. 88.00 
 
Unter www.ettiswil.ch/SBB Tageskarte 
können Sie sich einen Überblick über die 
Verfügbarkeit verschaffen. 
 
Reservation/Bestellung 
Gemeindeverwaltung Ettiswil 
E-Mail: gemeindeverwaltung@ettiswil.ch 
Telefon: 041 984 13 20 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/imgres?q=papiersammlung+luzern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1257&bih=791&tbm=isch&tbnid=sONvYB0R5HAn4M:&imgrefurl=http://www.urnerwochenblatt.ch/aktuelle_ausgabe/nachrichten_details.asp?id%3D6868&docid=ezAN4hXlelAYZM&itg=1&w=340&h=226&ei=6UZ0TpeXD5GP4gSwlZi6DQ&zoom=1
http://www.ettiswil.ch/SBB
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Häckseldienst 2015 - Ettiswil und Kottwil 
 

Wie: Die Häckselware muss sichtbar am Strassen- oder Gartenrand von Ihnen bereit 

gestellt werden. Der Häckselservice erfolgt ohne Ihre vorherige Anmeldung. 
 
 

Wann: Montag, 30. März 2015  Montag, 7. September 2015 

 Montag, 5. Oktober 2015 Montag, 2. November 2015 
 (und an den folgenden Tagen) 
 

 

Kosten: Wenn Sie das Häckselgut selber verwerten, ist der Häckselservice gratis. Sollte 

Ihnen die Verwertung des Häckselgutes nicht möglich sein, müssen Sie die Ab-

fuhr eine Woche vor jedem Häckseltag auf der Gemeindekanzlei anmelden: 
  

Telefon  041 984 13 20 
  

 Auf Ihre Anmeldung hin wird das gehäckselte Material von uns abgeführt. Dafür 

wird eine Gebühr erhoben. Kosten für Abfuhr:  Fr. 30.-- pro ½ m3 Häckselgut 
       für jeden weiteren ½ m3 Fr. 6.– 
 

 Die Gebühren werden durch das Gemeindeammannamt in Rechnung gestellt. 
  

 Grossräumung: 

 Während des ordentlichen Häckseldienstes werden keine Grossräumungen 

ausgeführt. Bei Grossräumungen muss mit Meinrad Tschopp, Grosswangen, 

Tel. 041 980 14 26, Kontakt aufgenommen werden. Die Kosten für Grossräu-

mungen sind vom Verursacher zu tragen. 
 

Was: Was wird gehäckselt? 

 - Baum- und Heckenschnitt, Stauden und Sträucher 
 - Alle organischen Stoffe, die zur Kompostierung zerkleinert werden müssen 
 - Alle Fremdstoffe wie Draht, synthetische Schnüre, Steine und dergleichen sind zu 

entfernen. 
 - Legen Sie das Material frühestens einen Tag vorher geordnet hin. 
 

Verwertung: Wie können Sie das gehäckselte Material im Garten sinnvoll verwerten? 

 Das gehäckselte Material eignet sich vorzüglich als Beigabe zum Kompost der Kü-
chen- und Gartenabfälle oder zum Abdecken unbedeckten Bodens in Rabatten, 
Gartenwegen, unter Sträucher- oder Beerenkulturen. Die Bodenabdeckung dient 
zur Erhaltung der Feuchtigkeit sowie der Bodenwärme und fördert die Lockerheit 
der Bodenstruktur. 

 

Grünabfuhr: Mit der Einführung der Grünabfuhr stehen keine speziellen Container für Rasenab-

schnitte bei den Sammelstellen in Ettiswil und Kottwil zur Verfügung. Die Rasenab-

schnitte können nur noch der Grünabfuhr mitgegeben werden.  
 

Hinweise: Die Deponie Brestenegg wird von Felix Arnet, Gartenbau, Ettiswil, betrieben. Das 

Deponieren von Grünzeug (Gartenabraum, Stauden und Heckenschnitt) ist gegen 
Bezahlung einer Gebühr möglich. Voranmeldungen sind direkt an Felix Arnet, Gar-
tenbau, Ettiswil, zu richten. 

  

 Wildes Deponieren ist zu unterlassen! 

 

Ettiswil, im Februar 2015  Der Gemeinderat 

 
 

Der gemeindeeigene Kleinhäcksler steht abholbereit bei der Firma W. Meyer, Landmaschinen, 
Riedbrugg, Ettiswil. 
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Statistik 2014 der Gemeinde Ettiswil 
 
   

Gemeinderat 2014 2013 
Anzahl Sitzungen 25 26 
Anzahl behandelte Geschäfte 299 341   
 

Gemeindeversammlung 
Anzahl Versammlungen 2 2   
Anzahl behandelte Geschäfte 8 4 
 

Einwohnerkontrolle 
Einwohner per 31.12. 2'600 2'527    
- davon Ausländer 228 224 
- zusätzlich Asylbewerber 5 2 
- zusätzlich Wochenaufenthalt 23 22 
Geburten 35 25 
Todesfälle 18 15 
 

Bestattungen in Ettiswil 19 17 
- davon Urnenbestattung 6 6 
- davon Erdbestattung 2 5 
- davon Gemeinschaftsgrab 11 6 
 

Zivilstandsamt 
Geschlossene Ehen  
von Einwohnern 15 10 
 

Arbeitsamt 
Arbeitslose per 31.12. 28 26 
   

Sozialamt 2014 2013 
Fälle per 31.12.   
Wirtschaftliche Sozialhilfe 11 11 
WSH Ausserkantonal 2 2 
Mutterschaftsbeihilfe 0 0 
Alimentenbevorschussung 4 5 
 
Erbschaftswesen 
Unerledigte Fälle am 1.1.  10 11  
Zuwachs Nachlassfälle  18   13  
davon erledigt  17 14  
Unerledigt am 31.12.  11 10 
 
Bauamt 
Erteilte Baubewilligungen 52 40 
Bausumme in Fr.  26'418'700 24'448'200 

 
Grundbuchamt 
Handänderungen  56 27 
Vertragssumme in Fr.  25'045'019  8'876374 

 
Betreibungsamt 
Kreis Ettiswil (inkl. Alberswil) 
Anzahl Betreibungen 691 625 
Verlustscheine 162 124 
 

 

  2014  2013 
Sondersteuern  
Veranlagte Handänderungssteuer  337'507.90  108'686.40 
davon Anteil Staat  168'753.95  54'343.20 
davon Anteil Gemeinde  168'753.95  54'343.20 
 

Veranlagte Grundstückgewinnsteuer  -37'956.80  259'622.50 
davon Anteil Staat  -18'978.40  129'811.25 
davon Anteil Gemeinde  -18'978.40  129'811.25 
 

Veranlagte Erbschaftssteuer  18'712.70   85'605.90 
davon Anteil Staat  5'410.05   41'925.00 
davon Anteil Gemeinde  13'302.65   43'680.90 
 

Steueramt (inkl. Nach- und Strafsteuern) 
Brutto-Steuerertrag  11'287'739.50  9'729'013.40 
Ausstände netto  - 221'770.64  - 442'226.75 
 in Prozent vom Gesamttotal  - 2.04%  - 4.3% 
Gemeindesteuern laufendes Jahr  4'659'129.95  4'423'843.75 
 Nachträge Gemeinde  810'500.80  587'615.25 
 Personalsteuer Gemeinde  36'302.15  34'984.50 
 Liegenschaftssteuer Gemeinde  94'226.55  91'380.10 
 Feuerwehrsteuer  104'221.05  102'912.25 
 Nachsteuer und Steuerstrafen Gemeinde  6'698.10  63'1269.10 
 

Gemeindeammannamt Anzahl   Anzahl 
Kehrichtgebühren Wohnungen 1030  41'200.00 1024  40'960.00 
Kehrichtgebühren  Dienstleistungsbetriebe 19  760.00 17  680.00 
Kehrichtgebühren Gewerbe 89  3'560.00 86  3'560.00 
Kehrichtgebühren Landwirtschaft 57 2'280.00 57 2'280.00 
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ÖFFNUNGSZEITEN  
im März 2015 

 

Freitag    6. März 19.30 – 23.30 Uhr 

Freitag  13. März 19.30 – 23.30 Uhr 

Freitag  20. März 19.30 – 23.30 Uhr Töggeli-Turnier 

Freitag 27. März 19.30 – 23.30 Uhr 

 

 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
(Begleitet vom Jugendarbeiter) 

 

Mittwoch 11. März 14.00 – 15.30 Uhr  

Mittwoch 25. März       14.00 – 15.30 Uhr Töggeli-Turnier 

 

Angebote der Jugendarbeit: 

 Jugendraum (mit Jugendlichen) 

betreiben 

 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 

organisieren 

 Beratungs- und Anlaufstelle für 

Jugendliche, Eltern, Lehrer etc. 

Telefonische Erreichbarkeit: 

Mittwoch,  14.00 – 18.00 Uhr 

 079 829 31 13  

Jugendarbeiter: Ferdinand Grüter 

jugendarbeit@ettiswil.ch 

www.jugendarbeit-ettiswil.ch 

Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/


A u s   d e r   S c h u l e 
 

9 

 
SCHULHAUS KOTTWIL 
 

3./4. Klasse  
Besuch im Brändi Willisau 
 

Im Fach Mensch und Umwelt arbeiteten 
die Schülerinnen und Schüler der 3./4. 
Klasse am Thema „Begegnung mit 
behinderten Menschen“. Herr Markus 
Vogel ist der Leiter vom Brändi Willisau. 
Er besuchte die Klasse im Unterricht und 
führte die Kinder ins Thema ein. Am 
folgenden Tag durften wir die Menschen 
im Brändi Willisau besuchen und mit 
ihnen zusammen „arbeiten“.  
 
Jedes Kind durfte eine Person vom 
Brändi bei ihrer Arbeit begleiten. Es 
wurden Schrauben verpackt, Säckli mit 
Etiketten beschriftet, Popcorn verpackt, 
Teigrollen zusammengesetzt und vieles 
mehr. Am Anfang waren alle ruhig, eher 
ängstlich und etwas angespannt. Mit der 
Zeit wurde man mit der Situation 
vertrauter. Spätestens als die Kinder mit 
ihren „Arbeitspartnern“ ein Interview 
machten, kamen sie mit ihnen ins 
Gespräch. Es bildete sich eine Art 
Freundschaft zwischen den beiden 
Seiten. Die Kinder waren völlig begeistert 
von der Arbeit, welche sie selber 
ausführen durften. Sie staunten auch, 
was die Menschen im Brändi alles 
machen können. Hier ein paar Gedanken 
der Schülerinnen und Schüler: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zurück im Schulhaus schrieb jedes Kind 
einen Bericht in Form eines Plakates über 
seinen „Arbeitspartner“. Eine Kopie 
erhielten die Personen vom Brändi als 
Dankeschön. Es ist berührend wie 
herzlich, spannend und ausführlich die 
Kinder über den Besuch berichteten.  
 
Weiter thematisierte die 3./4. Klasse die 
Blindheit. Die Infobox von der „Fachstelle 
Sehbehinderung Schweiz“ ermöglichte 
den Kindern, sich in die Situation eines 
„Blinden“ zu versetzen. Mit verbundenen 
Augen Schwarzen Peter spielen oder mit 
einer Punktschrift-Schreibtafel den 
eigenen Namen in Blindenschrift 
schreiben, eröffnete den Kindern einen 
anderen Blickwinkel. Mit Dunkel- und 
Simulationsbrillen, mit Hilfe von DVD-
Material und im Gespräch mit der 
Lehrperson, lernten die Kinder die 
verschieden Blindheiten kennen.  
 
Das Thema „Begegnung mit behinderten 
Menschen“ hat die Kinder interessiert. 
Gerne hätten sie sich weiter damit 
beschäftigt. Vorallem Dank der 
Möglichkeit des Besuches im Brändi 
Willisau, konnten viele bereichernde 
Erfahrungen gesammelt werden. Wir 
bedanken uns bei Herrn Markus Vogel 
und der Stiftung Brändi Willisau herzlich 
für die so wertschätzende Zu-
sammenarbeit. Gerne tragen wir den 
positiven Kontakt und das sehr 
angenehme Arbeitsklima nach Aussen 
weiter.  

Sie können gut erklären. 
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SCHULHAUS KOTTWIL 
 
Skitag auf der Mörlialp 
Dienstag, 3. Februar 2015 
 

Am Morgen früh vor dem Pöstli waren 
alle Kinder, Lehrpersonen und ein paar 
Eltern in den Car eingestiegen. Herr 
Lindemann hatte noch ein paar Sachen 
gesagt und dann fuhren wir los. Es 
dauerte ein bisschen, aber schon bald 
waren wir da in der Mörlialp. 
 
Dort fuhren wir Schlitten und Ski. Beim 
Ski fahren gingen wir die schwarze Piste 
hinunter. Wir fuhren sogar Neuschnee. 
Mit dem Schlitten gings volle Kanne 
hinunter. 
 
Am Mittag machten wir eine Pause und 
assen Pommes und Wienerli. Danach 
fuhren wir weiter Ski und Schlitten. Die 
Skifahrer hatten noch das Skirennen.  

 
Hier die Rangliste: 
 
Gruppe 1 

1. Sascha Müller 36.58 s 
2. Rafael Huber 36.85 s 
3. Ronja Helfenstein 

Domenica Heller 38.11 s 
 

Gruppe 2 
1. Sarah Boog 26.28 s 
2. Livio Egli 27.03 s 
3. Nadine Boog 27.80 s 

 
Gruppe 3 

1. Kilian Hodel 22.06 s 
2. Fiona Willi 23.54 s 
3. Jan Boog 24.24 s 

 
Nach dem Skirennen waren wir noch ein 
paar Mal runter gefahren und dann zum 
Car. 
 
Auf der Rückfahrt haben wir "Tom und 
Jerry" geschaut, es war sehr lustig. Nach 
einer Weile waren wir wieder daheim. 
Beim Pöstli holten uns die Eltern wieder 
ab. Es war toll!!! 
 
 
Sarah, Michael, Crispin, Sascha, Pascal, 
Jan, Janis - 4. Klasse 
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SCHULHAUS KOTTWIL 
 

Schulfasnacht 
Freitag, 6. Februar 2015 
 

Am Freitagnachmittag haben wir im 
Schulhaus die Fasnacht eingeläutet. Bunt 
verkleidet sind die Schülerinnen und 
Schüler mit Hexenbesen, Handschellen, 
Pistole, Zauberstab, Schwert, … zur 
Schule gekommen. In einem ersten Teil 
hat man sich in den verschiedenen 
Ateliers verweilen können. Schminken, 
Werwolf spielen, Minigolfen, Tanzen, … 
Im zweiten Teil ist es zum Höhepunkt 
gekommen: TALENTSHOW! 
Die Kinder präsentieren ihre Talente mit 
Flötenspiel, Turnen, Dressur, Xylophon-
spiel, Keyboardspiel… 
 
Ein wunderschöner Anlass über den man 
lange erzählen könnte. Wir lassen nun 
aber die Bilder sprechen.  
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Schneesportspass auf Brettern 
und Kufen oder zu Fuss 

 
Der diesjährige Wintersporttag der 4. bis 
9. Klasse führte die Ettiswiler Schülerin-
nen und Schüler Ende Januar nach 
Sörenberg. Egal ob auf Skiern, dem 
Snowboard oder auf Schlitten – das fri-
sche Pulver sorgte allenthalben für den 
gewünschten Schneespass. Der Tag ver-
lief friedlich und ohne Zwischen- oder 
Unfälle.  
 

 
Profis: Die Schlittlerinnen, die sich uner-
schrocken den Hang hinunterstürzen, 
sind mit Helm und Sturmbrille bestens 
ausgerüstet. 
 
 

 
Bereit für das Schlittelabenteuer: Auf und 
neben dem Gefährt... 
 

 
...bevor es Zeit für Schlittelsiesta ist. 
 
Auch die „Daheimgebliebenen“ genossen 
den Sporttag. Sie profitierten von der 
strahlenden Januarsonne, in der sie ihre 
Winterwanderung durchführen konnten. 
Die älteren Schülerinnen und Schüler 
zogen am Vormittag von Ettiswil durch 
das Naturlehrgebiet über den Hinterberg 
via Kidli und Seewagen zurück nach Et-
tiswil und trafen sich am Nachmittag zu 
verschiedenen Ballspielen in der Turnhal-
le. Die Jüngeren absolvierten im Gegen-
satz dazu ihr Spielturnier in der Halle am 
Morgen und begaben sich dann nachmit-
tags auf eine etwas verkürzte Wande-
rung. 
 

 
 
Auf zum Schlittelplausch machten sich 
schliesslich auch die Schülerinnen und 
Schüler der 1. bis 3. Klasse sowie die 
Kindergärtlerinnen und Kindergärtler. Sie 
jagten auf ihren Kufen in Ettiswil selbst 
den Hang hinunter. Bei schon eher war-
men Januar-Temperaturen bestand dabei 
keinerlei Gefahr mehr für Stürze. 
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Verkleidete Superstars,  
Fotoshooting und Geisterbahn 

 
Wie jedes Jahr stimmte sich die Primar-
schule Ettiswil am letzten Schultag vor 
den Ferien auf die Fasnacht ein. Verklei-
det, geschminkt und gut gelaunt besuch-
ten alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klas-
se verschiedene Ateliers, die von Klassen 
und Lehrpersonen durchgeführt wurden. 
Es gab viele Attraktionen und dabei tolle 
Preise zu gewinnen. Spiele wie „Mon-
tagsmaler“ gehörten dazu oder „Was trink 
ich da?“, bei dem die Kandidaten die In-
gredienzen ungewöhnlicher Getränkemi-
xe erraten mussten. Zauberhaft ging es 
beim Zukunftslesen zu und her und gru-
selig in der Geisterbahn, dem schaurigs-
ten Klassenzimmer von Ettiswil. Präzision 
und Geschick war beim Büchsenwerfen 
gefragt und ein gutes Vorstellungsvermö-
gen beim Lösen schwieriger Schätzfra-
gen. 
Auf besonderes Echo stiess die Show 
„Ettiswil sucht den Superstar“. Als stolze 
Gewinnerinnen durften sich am Ende Mir-
jam und Celine vor Samira und Leonie 
sowie der Drittplatzierten Zoe feiern las-
sen. Nicht nur die Stars, sondern alle 
Gaukler und Narren konnten sich an die-
sem Nachmittag im Schminkstübli ein 
professionelles Fasnachtsmakeup ver-
passen lassen, bevor es zum grossen 
Fotoshooting ging. Die Bilder wurden da-
bei live ins Klassenzimmer übertragen. 
Wer müde oder durstig war, erfrischte 
sich zwischendurch einfach an der Sirup- 
und Punschbar. 
 

 
Im Fotostudio werfen sich alle denkbaren 
Gestalten vor die Kamera: Berühmte 
Stars... 

 
...furchteinflössende Gesellen... 
 

 
...und coole Cowboys 
 
 

 
Zuerst Schminken dann Ablichten: 
Schicke junge Damen... 
 

 
...und wilde Tiere 
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Abstimmungen und 
Wahlen 

März 2015 

 

8. März 2015 Eidgenössische Volksabstimmung 
 

«Familien stärken! Steuerfreie Kinder- und Ausbildungszulagen» 
Parolen CVP Luzern: Annahme mit 200 zu 5 Stimmen (3 Enthaltungen) 
 

 

Ein überzeugtes JA 

 
- Für unsere Familien 
- Für unsere Kinder 
- Für unsere Zukunft 

Die CVP macht sich stark für alle Familien, unabhängig 
vom gewählten Lebens- oder Erwerbsmodell. 

 
«Energie- statt Mehrwertsteuer» 
Parolen CVP Luzern: Ablehnung mit 191 zu 12 Stimmen (3 Enthaltungen) 
 

 

Ein klares NEIN 
 

- Unsinnig und teuer 

 
29. März 2015 Kantons- und Regierungsratswahl 

  
Kantonsratspräsident Franz Wüest 
 

2 x    auf Liste Nummer 2 

 
 

Ihre CVP Ettiswil 
 

http://www.familieninitiativen-cvp.ch/
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REGIERUNGS- UND KANTONSRATSWAHLEN 2015 
 

KENNEN SIE DIE KANDIDATEN? 
 
Die Kantonsratskandidatinnen und Kandidaten der FDP aus dem Wahlkreis 
Willisau präsentieren sich der Bevölkerung. Lernen Sie die Politikerinnen und 
Politiker hautnah im persönlichen Gespräch kennen.  
Moderiert durch Philippe Achermann, Alberswil. 
 

Polit-Apéro am Sonntag, 15. März 2015 
ab 10.00 Uhr im Sigristhaus Ettiswil 
 

 Begrüssung mit Bärenmatt 3 Quartett 

 Kandidaten werden am Themen-Drehrad  
herausgefordert 

 Gemeinsamer Apéro zur Verabschiedung 
ab 11.30 Uhr 

 
FDP.Die Liberalen Ettiswil & Alberswil freuen sich auf zahlreiches Erscheinen. 

 
 

Unser Kantonsratskandidat aus Ettiswil 
 

ADRIAN SCHEIBER 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wählen heisst Mitbestimmen. 
Die Liste 3 ist eine gute Wahl. 

 

DANKE FÜR IHRE STIMME. 

Regierungsrat Robert Küng 
stellt sich Ihren Fragen 
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Herzlichen Dank! 
 

Liebe Ettiswilerinnen und Ettiswiler 

 

Am 2. Dezember 2014 hat mich der Luzerner Kantonsrat zu seinem 

Präsidenten für das Jahr 2015 ernannt. Am Abend fand in der Büelacherhalle 

die traditionelle Wahlfeier statt. Sie geht jeweils am Wohnort des oder der 

Gewählten über die Bühne. Das Fest war wunderbar. Es hatte Stil und es war 

fröhlich. Alles hat ausgezeichnet funktioniert. 

 

Der Kantonsrat hat sich im Januar zur ersten Session des Jahres 2015 

getroffen. Dabei konnte ich erste Erfahrungen sammeln. Während der zwei 

Tage im Parlament, aber auch bei anderen Gelegenheiten, haben mich 

Kolleginnen und Kollegen aus allen Fraktionen wiederholt auf das schöne Fest 

in Ettiswil angesprochen. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bedanken für das Wohlwollen, 

das mir in diesem Zusammenhang entgegengebracht wurde. Ich danke dem 

Gemeinderat Ettiswil, der das Projekt in jeder Hinsicht unterstützt hat. Ich 

danke dem OK unter der Leitung von alt- Gemeindepräsident Franz Künzli-

Duss, dem inhaltlich und organisatorisch eine Meisterleistung gelungen ist. 

Und natürlich danke ich den zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie den 

auftretenden Akteuren. Gemeinsam haben sie zum Gelingen dieses herrlichen 

Abends und zu einer tollen Stimmung beigetragen. 

 

Ihnen allen gilt mein aufrichtiger Dank. Der 2. Dezember 2014  – speziell sein 

Abend – wird mir in bester Erinnerung bleiben. 

 

Ich wünsche Ihnen alles Gute. 

 

Franz Wüest, Kantonsratspräsident 
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 Seniorenferien  
 
 
 

Samstag, 29. August – Freitag, 4. September 2015  

 

Klosters  
 

Nach Valbella, Adelboden und Unterwasser führen uns die Seniorenferien 2015 nach Klosters. Das 
***Hotel Sport Klosters liegt zentral und gleichzeitig an ruhiger Lage, verfügt über ein Hallenbad, 
Sauna, Kegelbahn und Minigolf. Mit der Rhätischen Bahn und dem Ortsbus sind alle Bergstationen 
von Klosters/Davos gratis und einfach zu erreichen. Es gibt unzählige Spazier- und Wander-
möglichkeiten, der Davosersee lädt zum Verweilen ein, das Alpinum Schatzalp (botanischer 
Alpengarten) ist sicher einen Besuch wert und auch die Einkaufsstrassen von Davos wollen 
erkundet werden. 
 

Das Angebot umfasst folgende Leistungen: 
 

6 Übernachtungen im Doppelzimmer Fr. 830.– / Person 
6 Übernachtungen im Einzelzimmer Fr. 890.– 
Inkl. Taxen und MWSt 
 

 Frühstücksbuffet 

 4-Gang-Abendessen 

 Willkommensapéro 

 Benutzung des Hallenbades und der Minigolfanlage 

 Gratisbus im Ort (Bushaltestelle direkt vor dem Hotel)  

 Freie Fahrt mit der Rhätischen Bahn zwischen Klosters und Davos inkl. Gratisbenutzung der 
Bergbahnen 

 Carfahrt von Ettiswil nach Klosters und zurück 

 Mittagessen auf der Hinfahrt 

 Jede Menge schöne Erlebnisse und gemütliche Stunden in geselliger Runde! 
 
 

Anmeldung und Infos 
 

Martina Obi, Ausserdorf 8, 6218 Ettiswil,  079 340 65 69 oder abends 041 980 48 64 
E-Mail: martinaobi@starnet.ch 
 
Achtung: Beschränkte Platzzahl, die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 

mailto:martinaobi@starnet.ch


A u s   d e n   V e r e i n e n   /   A u s   d e m   S o n n b ü h l 

20 

 
 

Weltgebetstag 

Freitag, 6. März 2015, 19.30 Uhr 

Klosterkapelle Sonnbühl, Ettiswil 

 

Gemeinsam feiern Menschen rund um 

die Welt am 1. Freitag im März den Welt-

gebetstags-Gottesdienst. Die Liturgie wird 

jedes Jahr von christlichen Frauen aus 

einem anderen Land erarbeitet. 

 

Dieses Jahr kommen die Texte aus den 

Bahamas. Die Inselbewohnerinnen sagen 

uns in ihren Worten etwas über ihre Sor-

gen, Hoffnungen und Ängste, aber auch 

über die Schönheit der Natur ihres Lan-

des. Das Thema lautet: Begreift ihr, was 

ich an euch getan habe? 

 

Mit der Weltgebetstags-Kollekte zeigen 

wir uns solidarisch mit andern Frauen in 

der Welt und unterstützen konkrete Pro-

jekte zur Förderung der "Hilfe zur Selbst-

hilfe". 

 

Frauen und Männer sind eingeladen, die-

sen WGT-Gottesdienst mit dem Vorbe-

reitungsteam in der Kapelle des Missi-

onshauses zu feiern. Anschliessend 

treffen wir uns in der Caféteria.  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

 

WGT-Team Ettiswil 

Weltmeisterlicher Güdisdienstag 

im Sonnbühl 

Zum traditionellen Tanz- und Singnach-

mittag im Sonnbühl am Güdisdienstag 

erschien dieses Jahr ein 9 Mann starkes 

Akkordeon-Ensemble aus Moldawien. 

Fünf Akkordeonisten, ein Geigenspieler, 

ein Cellist, ein Pianist und ein Drummer 

gehören zur CONCERTINOaccordion-

band, die Weltmeister im Orchesterspiel. 
 

Eröffnet wurde der Nachmittag von den 

Profimusikern mit den Titeln „break out“ 

und „lord of the dance“ von Ronan Har-

diman. Im Anschluss gab es „Winter“ aus 

Astor Piazzollas vier Jahreszeiten, gefolgt 

von „Storm“ aus den vier Jahreszeiten 

von Antonio Vivaldi. Ein Feuerwerk von 

Musikalität und Virtuosität, die begeis-

terte. 
 

Anschliessend spielte CONCERTINO 

gemeinsam mit Cornelia Schmid Schwei-

zer Volksmusik. Ein Novum für dieses 

Ensemble, denn noch nie zuvor hatten 

sie Schweizer Volksmusik gespielt. Es 

wurde getanzt, gesungen und gar eine 

Polonaise fand statt. Vom „Munotglöggli“ 

bis hin zum „Träumli“, vom Marsch zum 

Polka, Ländler und Tango, es fehlte 

nichts. Ein gelungener froher Mittag im 

Sonnbühl, der mit den Worten der Senio-

ren endete „chömed bitte wieder“.  
 

Sie kommen wieder. Am 9. August 2015 

um 15.00 Uhr im Schloss Wyher. Mehr 

dazu später. 
Text und Bild: Cornelia Schmid 
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Familiengottesdienstfeier 
 

Weniger für uns - Genug für alle. 
 

Wir feiern am 22. März 2015 um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche Ettiswil 
 
 

Ein Teddy reist nach Indien 
 

 
Wir freuen uns auf euch! 

Gruppe Familiengottesdienst 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Kinderhütedienst 
am Weissen Sonntag 

 
 
Die Kirchgemeinde Ettiswil bietet mit dem Team vom Chenderhüeti Chäferli während dem 

Gottesdienst einen gratis Kinderhütedienst an. 

 

Kinderbetreuung 
 

Sonntag, 12. April 2015, 08.45 Uhr bis 11.30 Uhr, 
Lokal der Spielgruppe/Chenderhüeti Chäferli (Dorf 21) 

 
Bitte geben Sie Ihrem Kind ein Znüni, Finken und wenn nötig Windeln mit. 
 
Da die Plätze begrenzt sind, benötigen wir eine Anmeldung bis am 7. April 2015. 
 
Ihre Anmeldung nimmt Yvonne Wiederkehr gerne entgegen: 
Telefon: 041 980 00 08 oder per E-Mail: wiederkehr.yvonne@bluewin.ch  
 

Wir freuen uns auf Ihre Kinder. 
 

Das Chäferli Team 

mailto:wiederkehr.yvonne@bluewin.ch
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Spitex Region Willisau  

 

Voranzeige für die 

2. Mitgliederversammlung der Spitex Region Willisau 

 

Montag, 4. Mai 2015, 19.30 Uhr 
in der Steinacherhalle, 6133 Hergiswil 

 

Die Unterlagen werden rechtzeitig auf der Homepage der Spitex Region Willisau, unter 

www.spitexregionwillisau.ch, aufgeschaltet. Auf Wunsch können die Unterlagen ab Ende 

März 2015 bei der Geschäftsstelle in Gettnau angefordert werden.  
 

Telefon-Nr. 041 972 70 80   /   E-Mail: info@spitexregionwillisau.ch 

 

Gettnau, im Februar 2015 / Für den Vorstand: Beat Bisang 

http://www.spitexregionwillisau.ch/
mailto:info@spitexregionwillisau.ch
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Agathafeier 2015 
 
Am 30. Januar 2015 fand die Agathafeier 
der Feuerwehr Ettiswil-Alberswil in der 
Büelacherhalle Ettiswil statt.  
 
Der erste geschäftliche Teil begann mit 
einer kurzen Besinnung durch die Kate-
chetin Lisbeth Wey. Dankbar blickte man 
auf ein unfallfreies Feuerwehrjahr zurück.  
Anschliessend hielt Kommandant Markus 
Wespi Rückblick auf die Einsätze im 
2014.  
 
Stolz über den positiven Atemschutz-
Inspektionsbericht zitierte er einige Text-
stellen daraus. Er dankte nochmals der 
ganzen Atemschutztruppe für die gute 
Arbeit.  
 
Nach einer kurzen Erläuterung der 
Soldabrechnung wurde ein feines Nacht-
essen serviert, welches durch die Vonwyl 
Fleisch GmbH zubereitet wurde. Für ei-
nen reibungslosen Service sorgten Da-
men vom Gemeinnützigen Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil.  
 
Im zweiten geschäftlichen Teil hielt man 
Ausblick auf das Jahr 2015. Mit Herr-
mann Philipp im Atemschutz und Minder 
Patrick in der Sanität können zwei neue 
Feuerwehrmänner eingeteilt werden. 
 
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
wurden Fw Kurt Stocker, Sdt Walter Kunz 
und Sdt Hans-Jörg Notz geehrt. Sie wer-
den an der Delegiertenversammlung des 
kantonalen Feuerwehrverbandes zum 
Veteran ernannt.  
 
Für 10 Jahre Feuerwehrdienst wurden Lt 
Roger Häfliger, Sdt Stefan Buob, Std Pius 
Korner, Sdt Adrian Ryser und Sdt Pius 
Wechsler geehrt. 
Per Ende 2014 waren acht Austritte zu 
verzeichnen.  

Ein Blick auf das Organigramm zeigte, 
dass Lt Peter Matter neu als Mat-Off am-
tet. Er übernimmt diese Aufgabe vom ab-
tretenden Feldweibel Kurt Stocker. Für 
seine pflichtbewusste und engagierte Ar-
beit wurde Kurt Stocker gedankt. Das 
Amt des Ausbildungsoffiziers wird neu 
durch Lt Roland Christen besetzt und 
Oblt Bruno Brühlmann steht der TLF-MS-
Maschinisten-Abteilung vor.  
 
Nach einem Blick auf die Anschaffungen, 
welche 2015 getätigt werden, wurden 
auch die Jahreszielsetzungen bekannt 
gegeben. Mit dem Leitspruch: „ Wer allei-
ne arbeitet addiert, wer zusammen arbei-
tet multipliziert“ will man durchs kommen-
de Feuerwehrjahr gehen.  
 
Lt Peter Matter richtete dankende Worte 
an den Kommandanten, welcher auf ein 
arbeitsintensives Jahr zurückblicken 
kann. Ebenso dankte Gemeindeammann 
Bruno Bättig im Namen des Gemeindera-
tes allen Eingeteilten der Feuerwehr Et-
tiswil-Alberswil für ihre Bereitschaft zum 
Schutze der Bevölkerung. Nach seinen 
Dankesworten schloss der Kommandant 
die Versammlung mit „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“. An dieser Stelle gilt 
auch ein herzliches Dankeschön an die 
Gärtnerei Arnet für das zur Verfügung 
stellen der Grünpflanzen als Dekoration. 
 
Nach dem Dessert sorgte der Alleinun-
terhalter Martin Sumi für gute Laune und 
viel Lachen.  
 

 
 
Ehrung für 25 Dienstjahre: v. l. Hptm Markus 
Wespi, Sdt Hans-Jörg Notz, Fw Kurt Stocker, 
Lt Peter Matter (es fehlt Sdt Walter Kunz) 
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Seniorengruppe Silberstreifen 

Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 

Seniorenfasnacht mit der Pro Senectute 

im Jlgensaal – Donnerstag, 5. Februar  

 

Es war kalt - sehr kalt draussen und "d'Bise" 
pfiff um die Ohren bzw. um die Hausecken an 
diesem Donnerstagnachmittag. Aber drinnen 
im Jlgensaal war wohlige Wärme, Saal und 
Tische fasnächtlich dekoriert, die Seniorinnen und Senioren in guter und erwartungsvoller 
Laune - es war ihre Seniorenfasnacht. 

Um 14.00 Uhr eröffnete die Präsidentin Antoinette Kunz mit gutgelaunten Worten den 
Seniorenball und begrüsste alle Anwesenden, ganz besonders die Pro Senectute-
Vertreterinnen und die Hausmusik "Duo Goldstern". Diese sagten sich, jetzt gahts los und 
es ging los mit Tanzen, Schäckern und freudiger Erwartung auf die Geuggel. Und sie 
kamen, die ersehnten Geuggel in Scharen und machten mächtig Stimmung und Klamauk. 
Die Geuggel einzeln oder in Gruppen mit schrägen schönen Masken. Herrlich verkleidet 
brachten sie den Jlgensaal fast aus dem Lot und mittendrin - wir Seniorinnen und 
Senioren. 
 

Der Einzug der Muggezunft mit dem Zunftmeisterpaar Walter (sehr berühmt unter dem 
Namen Lauda) und Margrit Häfliger liess den Stimmungspegel nochmals ansteigen. Mit 
tosendem Applaus der Seniorenfamilie wurden sie willkommen geheissen. Die Stimmung 
stieg nochmals an als die zwei Zäller Rätschwyber ihren Senf zu aktuellen und lokalen 
Themen in ihrer Schnitzelbank mixten.  
 

Im Namen der Seniorengruppe dankte der Schreibende allen Geuggeln ganz herzlich für 
den Besuch am Seniorenball. Wie immer spitze war das Duo Goldstern und nicht zu 
vergessen die Dekoration des Jlgensaals - ihr habt es wie immer super gemacht und auch 
das geviertelte Waldfest nach getaner Arbeit schmeckte vorzüglich - einfach ein herzliches 
Dankeschön. 
 
Dem Zunftmeisterpaar ein grosses Dankeschön für das 
Spenden des feinen Dessert und der Pro Senectute vielen 
Dank für den Zustupf an das feine Z'Füfi aus der 
Jlgenküche. Die Seniorenfamilie freut sich immer sehr auf 
den Besuch der Muggezunft samt Zunftmeisterpaar und 
dankt dafür herzlich. 
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Die Seniorenfasnacht 2015 ist 
vorbei – die Seniorenfasnacht 
2016 kommt bestimmt……! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text:  Paul Amstutz 

Fotos: Lüegu (Sepp Steinger) 
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Drei neue Mitglieder aufgenommen 
 
Am Freitag, 16. Januar 2015 beginnt die 
Generalversammlung mit einem feinen 
Nachtessen.  
 
Im Rest. Ilge begrüsst die Präsidentin 
Bernadette Bühlmann zur 74. 
Generalversammlung. Ein spezieller Gruss 
erhalten unser Ehrenpräsident und 
Fahnengötti Sepp Schmid, unsere 
Ehrensamariterlehrerin und Fahnengotte 
Sophia Baumann, unseren ehemaligen 
Vereinsarzt und Ehrenmitglied Dr. Benno 
Kreienbühl sowie alle KL/TL und alle Ehren- 
und Aktivmitglieder. 
 
Während die Präsidentin ein paar besinnliche 
Worte spricht, gedenken die Versammelten 
den Verstorbenen. Voll Freude dürfen wir 
drei neue Vereinsmitglieder aufnehmen. Mit 
grossem Applaus werden sie willkommen 
geheissen. Leider gibt es auch einen Austritt. 
Die Jahresberichte der Präsidentin und der 
Co. technischen Leiterinnen präsentieren die 
Aktivitäten und Einsätze vom verflossenen 
Vereinsjahr.  
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig 
angenommen. Das neue Jahresprogramm 
beinhaltet viel Interessantes und Lehrreiches. 
Wie üblich werden Nothilfekurse und 
Reanimation Grund- und Reanimation Repe-
Kurse sowie zwei Blutspende-Aktionen 
durchgeführt. Dieses Jahr findet zum erstem 
Mal ein Nothilfekurs für Senioren statt. 
Kursanmeldungen sowie Einsätze für den 
Postendienst und Reservationen der 
Postenkiste werden über die Telefon-Nr. 079 
598 24 64 oder unsere E-Mail Adresse: 
samaritervereinettiswil@bluewin.ch oder über 
unsere Homepage entgegen genommen: 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com. 

 

HELP Ettiswil (Helfen, Erleben, Lernen, 
Plausch) Andrea Bühlmann wird dieses 
Projekt Kinder- und Jugendsamariter 
zusammen mit Mirjam Wespi betreuen. Die 
HELP Ettiswil wurde bereits provisorisch 
gegründet. Es wird ein Infobrief an die 
Klassen 2. bis 9. der Schule Ettiswil, 
Alberswil, Kottwil abgegeben. Am 19. 

September 2015 wird ein Schnuppertag 
stattfinden. 
 
Mit grossem Applaus wird unser neuer 
Kassier gewählt. Die Präsidentin verdankt die 
Arbeit die das ganze Jahr geleistet wird. Sei 
es im Vorstand, in der technischen 
Arbeitsgruppe oder als Beauftragter in einem 
Zusatzamt. Ein grosses Dankeschön geht 
auch an alle Aktivmitglieder die immer bereit 
sind zum Mithelfen und sich an den Übungen 
aktiv beteiligen.  
 
Bruno Bättig, Gemeindevertreter von Ettiswil, 
wünscht das Wort. Der Verein hätte ein 
strenges Jahr gehabt und es sei schön zu 
hören, dass alle mit vollem Elan im Verein 
mitgewirkt haben. Die Gemeinde offeriert die 
obligate Kaffeerunde und wünscht allen eine 
schöne Fasnacht.  
 

Mit den Worten, Viele Puzzleteile 

zusammen lassen schöne Bilder 

entstehen. Ihr seht unser Puzzle ist noch 

lange nicht fertig, es kann noch immer 

weiter wachsen, weil wir uns so toll 

ergänzen. „Samaritersache ist 
Herzenssache“, schliesst die Präsidentin die 
GV. 
 

Nothilfekurs 
 

Am 5./6. und 7. März 2015 startet der Sama-
riterverein einen Nothilfekurs. Dieser Kurs 
vermittelt die neusten Erste-Hilfe-Techniken 
und verstärkt die Ausbildung in der Herz-
Lungen-Wiederbelebung. Der Nothilfekurs 
umfasst zwei Abende (Donnerstag und Frei-
tag) sowie einen Halbtag (Samstag -

Vormittag). Der Kurs beginnt am Donners-

tag, 5. März 2015 um 19.00 Uhr und findet 
im Samariterlokal, Dorf 10 (alte Telefonzent-
rale) Ettiswil, statt. 
 

Die Anmeldung bis 26. Februar 2015 wird 
gerne entgegen genommen unter Telefon-Nr.  
079 598 24 64 oder über unsere Homepage 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com. 
 

Nothilfekurs für Senioren 
 

Datum: Samstag, 28. März 2015 
Zeit: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Kursort: Dorf 10, Ettiswil 
 (alte Telefonzentrale)  
Kurskosten: CHF 70.– 
Anmeldung: 079 598 24 64  

mailto:samaritervereinettiswil@bluewin.ch
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

 
Koffermarkt in Grosswangen 
 

Das dürfen Sie nicht verpassen!  Am Samstag, 7. März 2015 von 10.00 – 16.00 Uhr findet 
der erste Koffermarkt in Grosswangen statt. Handgemachte Unikate werden von 46 
Ausstellern in schön dekorierten Koffern präsentiert und verkauft. Es erwartet Sie ein 
vielseitiges Angebot von Taschen, Puppenkleider, Socken, Etuis, Karten, Baby-Artikel, 
Seifen, Gefilztem, Schmuck, Finken und noch vieles mehr. 
 

Lassen Sie sich von der einzigartigen und kreativen Koffermarkt-Stimmung inspirieren und 
machen Sie eine Pause im Koffer-Kafi. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt – dann freuen wir uns über Ihren Besuch! 
 

 
 
Vorschau:  

 Jassturnier für Frau & Mann im Betagtenheim Linde am 14. April, 19.30 Uhr 

 Walpurgisnacht in Alberswil am 30. April 
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Der Verein Kulturhaus Zuswil feiert sein fünfjähriges Bestehen. Das Kulturhaus Zuswil 

organisiert Reisen, gesellschaftliche Anlässe, Konzerte, Kurse und natürlich den 

gemütlichen Stammtisch. Während seines Bestehens ist der Verein gewachsen und zählt 

zurzeit 35 Mitglieder.  

 
 

Einladung zur GV 
Samstag, 7. März 2015, 17 Uhr, Kreuzacher 1, Kottwil (Zuswil) 

 

 

Eingeladen sind alle Mitglieder wie auch Interessierte, Freunde und Bekannte.  

 

Anmeldung: 079 330 69 94 oder per E-Mail: jean.salamin@bluewin.ch 
 

 

Kulturreise Mainz - Nacht der Loreley 

  Freitag, 18. September bis Sonntag, 20. September 2015 
   

  Reiseprogramm 

   Fahrt nach Mainz - Domstadt auf eigene Faust erkunden. Ausflug 

  in die Regionen. Schifffahrt auf dem Rhein mit Abendessen. Ein-

maliges Erlebnis mit Lichtspektakel, Feuerwerke von Burgen und 

Schlössern. Frühschoppenkonzert in Rüdesheim, Rückfahrt in die 

Heimat. 
 

Rhein in Flammen ist die Bezeichnung von jährlichen Grossfeuerwerken, die zu 

verschiedenen Zeitpunkten am Mittelrhein stattfinden. Dabei fahren hell erleuchtete 

Passagierschiffe in Konvois abends über den Fluss, um ihren Gästen den Ausblick auf das 

gesamte Feuerwerk zu ermöglichen, das jeweils beim Eintreffen der Schiffe gezündet 

wird. Entlang der Flussufer finden Weinfeste oder Volksfeste statt, die jedes Jahr von 

hunderttausenden Zuschauern besucht werden.  

Leistungen:  2 Übernachtungen, Frühstücksbuffet, 1 Abendessen im Hotel, 

Weindegustation, Schiffahrt Rhein in Feuerzauber mit 

Abendessen, Musik und Tanz, Carfahrt 

Interesse/Anmeldung: Verein Kulturhaus Zuswil, Postfach 1531, 6218 Ettiswil 
E-Mail:  jean.salamin@bluewin.ch. Bei Fragen oder weiteren 
Auskünften: Natel: 079 330 69 94  

Anmeldefrist  6. April 2015 

mailto:jean.salamin@bluewin.ch
http://de.wikipedia.org/wiki/Verband_(Verkehr)
http://de.wikipedia.org/wiki/Volksfest
mailto:jean.salamin@bluewin.ch
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Der Verein Kulturhaus Zuswil lädt ein zum 
musikalischen Konzert der besonderen  
 

 

Affolter’s ACOUSTIC ADVENTURE im Kulturhaus Zuswil 
 

Samstag, 7. März 2015, 19.30 Uhr 
Heinz Affolter mit seiner Band ACOUSTIC ADVENTURE 

im Kulturhaus in Kottwil, Zuswil (Kreuzacher 1, Bättig Transporte AG). 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine musikalische Reise durch die Welt unserer Ozeane. 
 

Sie hören ein Konzert der unkonventionell gespielten ‚klassischen Gitarre’ von Heinz 
Affolter. Als Gitarrist, Komponist und Vokalist ist sein Stil unverkennbar und immer 
persönlich. Sein Jazzstil eröffnet neue klangliche Dimensionen durch das Verschmelzen 
von verschiedensten Musikrichtungen. Folkloristisches Kulturgut, Funkrhythmen bis hin zu 
lateinamerikanischen Rhythmen verschmelzen zu einer neuen musikalischen Welt. Das 
Repertoire setzt sich zusammen aus Heinz Affolter’s Kompositionen seiner bis anhin 
veröffentlichten sechs CD’s. 
 

ACUSTIC ADVENTURE ist eine Band, die in der internationalen Musikszene nicht mehr 
weg zu denken ist. Tourneen, Festivals und Konzerte in Amerika, Argentinien, Russland, 
den Baltischen Staaten, Deutschland und Polen brachten der Gruppe viel Erfolg.  
 

Das Konzert in Ettiswil/Kottwil ist durch seine Neubesetzung eine Premiere: Die Gruppe 
setzt sich zusammen aus drei hochkarätigen Musikern, nämlich Heinz Affolter, Gitarre 
und Vocals; Beat Ramseier, Bass und Vocals; Charlie Weibel, Schlagzeug. 
 
Billette bestellen Sie telefonisch unter 079 330 69 94 oder per E-Mail: 
jean.salamin@bluewin.ch. Geniessen Sie Musik der ganz besonderen Klasse. 
 

Heinz Affolter    Seestrasse 42    CH-6205 Eich Switzerland 
Telefon 041 460 01 71 (Home)    Telefon 041 460 01 91 (Studio)   Handy 076 440 01 91 

Fax 041 460 01 51    E-Mail heaffolter@dplanet.ch 

mailto:jean.salamin@bluewin.ch
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                                       Ettiswil – Alberswil – Kottwil 
 

Lisme-Stöbli  
offen!  
 

Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 5. März 2015 
14 bis 16 Uhr, Sigristhaus, Ettiswil 
 

 

Seniorenkurs:  

Wie spiele ich Brändi®Dog 
Freitag, 13. März 2015,  
14 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil 
Lernen Sie dieses interessante Spiel 
kennen und werden Sie vom Dog-Fieber 
gepackt.  
 

Bei diesem beliebten Spiel bilden die 
Spielenden 2er oder 3er-Teams und sit-
zen sich am Spielbrett gegenüber. Das 
Spiel ist ähnlich wie Eile mit Weile nur viel 
spannender. Übrigens, Männer wie Frau-
en sind herzlich willkommen.  
 

Eine gute Alternative zum Jassen ist Dog-
Spielen. Gründen Sie zusammen mit 
Gleichgesinnten eine Brändi®Dog-
Gruppe und geniessen Sie spannende 
und lustige Spielstunden. Spielen Sie mit 
Ihren Enkelkindern und lassen Sie sie 
"alt" aussehen. 
 
Brändi®Dog wird in der Werkstatt der Stif-
tung Brändi hergestellt. Dank solcher 
Produkte haben Menschen mit Behinde-
rungen die Möglichkeit, eine sinnvolle und 
kreative Tätigkeit auszuüben.  
 

Anmeldung: Pia Salamin, Kottwil 
  041 980 57 19 (ab 18 Uhr) 
  078 828 73 80 
 

 

Spielabend: Brändi®Dog  

Freitag, 13. März 2015, 19.30 
Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil 
 

Anfänger wie Fortgeschrittene 
sind herzlich eingeladen zum 4. Spiel-
abend Brändi®Dog im Pfarrsaal.  

Familientreff:  
Ostereier suchen 
Samstag, 28. März 2015 
 
Gibt es etwas Schöneres als zusammen 
mit Mami, Papi, Bruder und/oder Schwes-
ter Ostereier zu suchen? Wenn die farbi-
gen Eier hinter einem Gebüsch zum Vor-
schein kommen glänzen nicht nur Kinde-
raugen!  
 
Wir laden die ganze Familie zu diesem 
spannenden Osterbrauch herzlich ein. 
 
Treffpunkt:  Naturlehrgebiet Ettiswil 
Zeit:  14.00 Uhr 
Kosten:  Fr. 3.– pro Kind 
Mitbringen: Körbli/Täschli für die Eier 
 
 

Fast(en)-Vollmondwanderung 
Dienstag, 31. März 2015 
Start: 19 Uhr, Sigristhaus, Ettiswil 
Franziska Stadler nimmt Sie mit auf eine 
Wanderung durch „himmlische“ Bilder. 
 
Diese Wanderung ist ein wunderbarer 
Einstieg in die Karwoche. Zeit für sich 
selber nehmen, sich auf die Verheissung 
von Ostern einlassen und zusammen ein 
Wegstück zurücklegen. Kommen Sie mit! 
 
 
April-Vorschau 
Plauschbacken im Holzofen vom  
Eigenbrötler. Mit Anmeldung 
Thema: Apérogebäck und Snacks 
Leitung: Daniel Amrein „Eigenbrötler“ 
Donnerstag, 23. April, 19 Uhr 
 
 

Anlässlich der GV durften wir folgende 
Frauen als Mitglieder in den Frauenverein 
aufgenommen:  
 

Trudi Ambühl – Eva Balsiger 
Martha Baumli – Lisbeth Bölsterli 

Karin Portmann – Daniela Ruh 
Martina Stocker 

 

Wir heissen sie alle herzlich willkommen 
und freuen uns über Ihre Mitgliedschaft! 
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Zunftfahrt Schmudo-Musig 
 

Mit einer top- bis übermotivierten Musik-
formation beginnt die Zunftfahrt beim 
Meisterpaar Walter und Margrit Häfliger. 
Bei frostigem aber schönem Wetter bewegt 
sich der gutgelaunte Tross mit musikali-
schen Klängen Richtung Ausserdorf, wo wir 
bei Fam. Dahinden den ersten Halt ein-
schalten. Empfangen in den Räumlichkei-
ten der alten Ausserdorfkäserei dürfen wir 
uns an einem feinen Brunch mit Spiegelei, 
Rösti und Speck erfreuen, was bei den ver-
einzelt übernächtigten Musikussen für 
enorme Energieschübe sorgt. Mit danken-
den Worten an die Ausserdörfler setzt sich 
die fasnächtliche Schar wieder in Bewe-
gung.  
 

Mit dem Empfang in Alberswil und an-
schliessend in Ettiswil, werden wir durch 
die Behördenvertreter mit viel Witz und 
Schalk begrüsst. Besonders Gemeinde-
ammann Bruno Bättig bereitet Walter, alias 
Lauda, einen standesgemässen Empfang, 
dreht er doch unter enormen Motorenlärm 
und feuerspukendem Auspuff mit einem 
aufgemotzten Kindertretauto einige Runden 
auf der Hallenbühne. Auch die Muggen-
stichlette, welche in Schnitzelbankform von 
den Zünftigen präsentiert wird, unterhält die 
Zuhörerschaft auf das Beste. Unter tollen 
kakaphonischen Klängen der Guuggicha-
cheler verlassen wir Ettiswil und werden 

nun im Kulturkeller von der Zuswiler 
Bevölkerung erwartet. 
 

Mit feiner Suppe, würzigen Würsten und 
feinem Gebäck werden die Batterien wieder 
geladen. Vereinzelte gönnen sich noch ein 
kurzes Power-Napping an der Sonne, um 
den weiteren Verlauf der Tour geniessen zu 
können.  
 

Nach einer ausgelassenen Fahrt mit Musik 
und Gesang treffen wir wohlbehalten in 
Seewagen ein. Kanzler Urs begrüsst die 
wartende Menge auf seine gewohnt witzige 
Art. Mit einer Bolognese, angeführt durch 
die Schmudo-Musig, marschieren wir nun 
ins Säulistöbli von Sepp Bättig. Auch hier 
dürfen wir wieder grosse Gastfreundschaft 
erfahren, was ganz herzlich verdankt sein 
soll. Mit unserem souveränen Chauffeur 
„Schwester Josefine“ nehmen wir am spä-
teren Nachmittag Kurs Richtung Kottwil, wo 
die Gütschhalle unser letztes Etappenziel 
ist. Mit tollen Darbietungen der Kottwiler 
Kids, dem Dank von Kanzler Urs an alle 
Beteiligten der Zunftfahrt, lassen wir den 
ereignisreichen und gemütlichen Tag bei 
einem feinen Nachtessen ausklingen. 
 

Herzlichen DANK im Namen der Schmudo-
Musig für das überall erhaltene grosszügige 
Gastrecht.  
 

 
 

 

Feldmusik Ettiswil, Postfach 23, 6218 Ettiswil       www.fmettiswil.ch 
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11. Stimmen Festival Ettiswil 

 

28. Mai 2015 – 31. Mai 2015 

 

Ende Mai herrscht wieder Stimmenvielfalt 

im Luzerner Hinterland. Ettiswil wird für 

vier Tage lang wieder zur Heimat 

nationaler und internationale Stimmen. 

 

Schon an den ersten beiden Festival-

tagen wird die menschliche Stimme in 

ihrer ganzen Vielfalt zu hören sein.  

 

Do, 28. Mai 2015 

 

Jodel-Themenabend  

mit Nadja Räss und Gästen  

(19.30 Uhr – Gasthaus Jlge) 

 

Schon seit jeher bietet das Stimmen 

Festival Ettiswil dem nationalen 

Musikschaffen eine Bühne. Neues und 

Innovatives findet dabei stets genauso 

Platz im Festivalprogramm wie urchige 

Musiktraditionen. Die Jodlerin Nadja Räss 

vereint beides: Dank ihrer innovativen 

und erfrischenden Herangehensweise an 

Musiktraditionen gilt sie als eine der 

bekanntesten Jodlerinnen der Schweiz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Eröffnung des diesjährigen Stimmen 

Festival Ettiswil wird Nadja Räss durch 

einen Jodel-Themenabend führen und 

hat dazu verschiedene Formationen 

eingeladen:  

 

Natur pur bieten archaische Klänge, 

melancholisch berührende Ruggusseli 

aus dem Innerrhodischen gibt es vom 

Doppelquartett Pfiifestier,  und dazu 

kommt die wunderbar glockenreine 

Luzerner Nachwuchsstimme Arlette 

Wismer, die von der Akkordeonistin Doris 

Erdin begleitet wird.  

 

 
Arlette Wismer und Doris Erdin 

 

Jede Formation zeigt eine Facette des 

Jodelns auf und nimmt das Publikum mit 

auf eine musikalische Mini-Tour de 

Suisse. Dabei wird Nadja Räss mit einer 

musikalischen Moderation die 

Reiseleitung übernehmen. 

Natur Pur 
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Fr, 29. Mai 2015 

 

Goldbarne  

(18 Uhr – Egghuus Café) 

Rebecca Martin & Larry Grenadier  

(19 Uhr – Gasthaus Jlge) 

WeBe3  

(21 Uhr – Gasthaus Jlge) 

 

Der Freitag steht ganz im Zeichen 

der Stimmen des Jazz und der 

Improvisation. Die amerikanische 

Sängerin und Songwriterin Rebecca 

Martin streift mit ihrer Musik Pop, Folk 

und Jazz so stilsicher, dass sie es auch 

schon auf die Liste der „Top-Ten Jazz-

Alben“ der New York Times schaffte und 

mit Awards ausgezeichnet wurde. 

 

Rebecca Martin hat den Jazz intensiv 

studiert, singt aber in Folk-Manier doch 

lieber eigene Songs als Standards. Die 

Lieder ihres neusten Werkes "Twain" hat 

sie mit ihrem Ehemann, dem 

Kontrabassisten Larry Grenadier, 

aufgenommen, welcher sie auch am 

Stimmen Festival Ettiswil begleitet. Die 

Songs sind ruhig, berührend und intim. 

Martin sagt über ihre Musik selbst: 

“Musik, die Langsamkeit, Emotionen und 

Ruhe zelebriert, ist meine Reaktion auf 

diese Welt, die sich manchmal so schnell, 

hart und laut anfühlt.“ 

Webe3 sind Stimmimprovisatoren erster 

Güte. Das Trio zelebriert einen erdigen 

Groove mit Falsett-Koloratur, vokalem 

Drum-Set und faszinierenden Basslinien 

und erzählt mal mystische, mal amüsante 

Geschichten in melodischen Land-

schaften. Seit mehr als 20 Jahren 

erkunden WeBe3 die Welt vokaler 

Improvisation und erfinden sich dabei 

immer wieder neu. Ihren aus dem 

Moment kreierten Soundgeschichten folgt 

man hingerissen staunend wie Kinder 

einem Erzähler. Und alles wird zu Musik, 

die den Zuschauer nie verstört, sondern 

wie im Traum betört und begeistert, mal 

zum Tanzen oder nur zum Lauschen 

animierend. Nichts ist vorhersehbar oder 

altbekannt. Der legendäre Jazz-Sänger 

Bobby McFerrin ist bekennender Fan und 

geht mit dem Trio immer wieder auf 

Tournee.  
 
 

Gratis im Stimmfenster: Goldbarne 

(18 Uhr – Egghuus) 

Goldbarne aus der Schweiz erschaffen  

einen erdigen und doch samtigen Sound; 

ein Klangraum, bestehend aus Folk, 

Jazz und stillem Pop. 
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Skitag Hasliberg 
 
Wann: Montag, 2. März 2015 
 
Treffpunkt: 08.00 Uhr vor dem Pöstli 

(Fahrt mit Privatautos) 
 
Rückkehr: spätestens um 18.00 Uhr 
 
Tageskarte: Fr. 57.– 
 
Für Nicht-Skifahrer besteht die Möglich-
keit zum Winterwandern oder Schlitteln. 
 
Verschiebedatum: 
Montag, 9. März 2015 
 

 
www.meiringen-hasliberg.ch 

 
 

Schlechtwetterprogramm: 
(findet nur am 9. März statt) 
 
Aquabasilea 
 
Treffpunkt: 09.00 Uhr vor dem Pöstli 
 
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr 
 
Kosten: Fr. 40.– bis 50.– 
 
Anmeldung: bei Annelies Hütter,  
 Tel. 041 980 50 48 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Netz Natur, SRF 



A u s   d e n   V e r e i n e n 

36 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jonas Hansen holt Silber an 
der Schweizer Meisterschaft 
 
Am 14. Februar 2014 fanden in Wil SG 
die nationalen Titelkämpfe über die 10m-
Distanz statt. Die Qualifikation dafür hatte 
Jonas Hansen problemlos geschafft und 
auch das 60-schüssige Finalprogramm ist 
ihm mit 582 hervorragend gelungen. Er 
konnte somit als Zweitplatzierter in den 
kommandierten Final starten und hoffte 
natürlich, den Rückstand von 4 Punkten 
auf den führenden Urner Stephan Loretz 
noch aufholen zu können. 
 
Mit 96 Punkten schoss Jonas einen sehr 
guten Final, aber Stephan Loretz liess 
nichts mehr anbrennen und konnte sich 
mit dem Finalresultat von 95 und somit    
3 Punkten Vorsprung als neuer Schwei-
zer Meister feiern lassen 

Jonas gewann verdientermassen die Sil-
ber-medaille, zwei Punkte vor dem Zür-
cher Stefan Ebnöther, und kann sich so-
mit über weiteres Edelmetall in seiner 
noch jungen Karriere freuen. 

 
 
 

Aufstieg in der 10m-MM 
 
Während bei den meisten Ettiswiler Arm-
brustschützen im Winter Pause angesagt 
ist, haben Jonas Hansen, Nadja Graber-
Marbach und Eveline Felber auch dieses 
Jahr bei der 10m-Mannschaftsmeister-
schaft mitgemacht. Dies, obschon es 
manchmal ziemlich Überwindung braucht, 
an kalten und dunklen Abenden in den 
nur minim geheizten Schiesskeller in der 
Brestenegg zu steigen. Aber es hat sich 
gelohnt!  
 
Das Ettiswiler Team konnte sämtliche 
fünf Duelle für sich entscheiden und führt 
am Ende der Saison die Rangliste der 2. 
Liga Gruppe A an, vor Herisau-Waldstatt 
2 und Niesen 1. Somit dürfen Jonas, 
Nadja und Eveline nächste Saison in der 
1. Liga um Punkte kämpfen und hoffent-
lich auch den einen oder anderen Sieg 
feiern. 

Die strahlenden Medaillengewinner (v.l.): 
Jonas Hansen, Ettiswil; Stephan Loretz, Bürglen; Stefan Ebnöther, Gibswil-Ried 
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Jeder Gang ist ein Matchgang!  
 
 
 
 
 
 

 

 Samstag, 21. März 2015 20 – 24 Uhr 
 Sonntag, 22. März 2015 14 – 18 Uhr 

 

 Büelacherhalle Ettiswil 
 

 
 
 

Dauerkarte nur Fr. 20.- 
 
 

 Gänge mit bis zu 13 Preisen 

 Ferienwoche im Montafon (AUT) in einem Wellnesshotel für 
2 Personen 

 2 Übernachtungen im Montafon für 2 Personen 

 Gefüllte Leiterwagen 

 Goldpreise 

 TV-Gerät 32 Zoll 

 Gefüllte Einkaufskörbe und Lebensmittel-Zeinen 

 Coop-Einkaufsgutscheine 

 Kein Preis unter Fr. 30.- 

 1 Gratisgang pro Spieltag 

 2 Zwischenverlosungen pro Spieltag 

 
 

ARMBRUSTSCHÜTZEN 
– 

SUPER - LOTTO 

 

JACKPOT: Migros-

Gutschein Fr. 50.- 

Freundlich laden ein:  Armbrustschützen 
       Brestenegg-Ettiswil 
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An der diesjährigen Turnshow heisst Sie der STV Ettiswil auf seinem Kreuzfahrtschiff, der 
MS ARTISTICA, herzlich willkommen. Erleben Sie eine unvergessliche Kreuzfahrt durchs 
Mittelmeer, entdecken Sie unser Schiff und lassen Sie sich von der Küchencrew 
kulinarisch verwöhnen.  
 

Showdaten: 
Sa. 11. April / Mi. 15. April / Fr. 17. April / Sa. 18. April jeweils um 20.00 Uhr 
Am Sa. 11. April Nachmittagsvorstellung um 14.00 Uhr 
 

Vorverkauf (nur für Abendvorstellungen) 
Ab 13. März bei der Raiffeisenbank Ettiswil oder online unter www.turnshow.stv-ettiswil.ch 
 

Profitieren Sie von unseren Kombitickets (Eintritt & Menü CHF 39. –) 
Vor der Show ab 18.15 Uhr verwöhnt Sie unser Küchenchef, Roger Portmann vom 
Restaurant Wyhof in Sursee, mit einem 3-Gang-Menü: 
 

Menü:  Vegimenü: 

Karibischer Papaya-Salat  Karibischer Papaya-Salat 

****  **** 
Pouletbrust mit Curry-Sauce und Reis  Quornschnitzel mit Curry-Sauce und Reis 

Früchtespiess  Früchtespiess 

****  **** 
Kokos-Dessert  Kokos-Dessert 

 
 Weitere Informationen zur Turnshow unter www.turnshow.stv-ettiswil.ch 

 

http://www.turnshow.stv-ettiswil.ch/
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 

041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 

 
Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Gehrig Patricia: 041 980 07 62 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
Ferdi Grüter   079 829 31 13 
 

Betreibungsamt Ettiswil  041 980 55 38 
betreibungsamt@ettiswil.ch 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
041 972 71 91,  Fax 041 972 71 90 
 

Passbüro Kanton Luzern 041 228 59 90 
Internet:   www.passbuero.lu.ch 
 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 

Beratungstag am 1. Dienstag des Monats 
im Sigristhaus 
 

Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 

von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
Telefonische Beratung täglich von 

08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarz-
tes am Abend oder über das Wochen-
ende geschlossen, rufen Sie die Haus-
ärztliche Notfallpraxis Wolhusen an. 
 

Kantonsspital Wolhusen  041 492 84 84 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
Bürozeiten: 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 
 

Besuch-, Betreuungs- und 
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Ambühl Josef 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Bruno Bättig 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für April-Mobile: Donnerstag, 19. März 2015 

März 2015 
 

So 1. Männerchor Eintracht Lotto, Büelacherhalle, 14 Uhr 
So 1. Alpenklub Kottwil Skiweekend 
So 1. Jodlerklub Edelweiss Tag der Kranken, Singen im Sonnbühl 
Mo 2. Frauenturnverein Kottwil Skitag in Meiringen-Hasliberg 
Di 3. VBC Match Herren, 20.30 Uhr, Büelacherhalle 
Di 3. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 14.30 Uhr, mit Anmeldung 
   14.30 - 16.00 Uhr o. Anmeldung, Sigristhaus 
Mi 4. NaVo GV 
Do 5. Frauenverein Lismestöbli geöffnet von 14 bis 16 Uhr, Sigristhaus 
Do-Sa 5.-7. Samariterverein Nothilfekurs, Dorf 10 
Do 5. VBC Match Damen, 20.30 Uhr, Turnhalle 
Fr 6. Skiclub Nachtskifahren 
Fr 6. Weltgebetsgruppe Weltgebetstag, Klosterkapelle Sonnbühl, 19.30 Uhr 
Sa 7. Verein Kulturhaus Zuswil GV und Konzert, Kreuzacher 1, Kottwil 
Sa 7. Feldmusik GV 
Sa 7. Gemeinnütziger Frauenverein Koffermarkt, 10 - 16 Uhr, Ochsen, Grosswangen 

So 8. Volksabstimmung 

Mo 9. Seniorengruppe Silberstreifen Mittagstisch/Jassen, Rest. Sonne, Alberswil 
Mi 11. Samariterverein Vereinsübung, Dorf 10, 18.45 - 22.00 Uhr 
Mi 11. Feuerwehr TLF/MS-Maschinistenübung, 19.30 Uhr 

Do 12. Gemeinde Grünabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 

Do 12. Gemeinnütziger Frauenverein Besichtigung Aeschbach Chocolatier, Root 
Do 12. Frauenturnverein Kottwil GV, 19.30 Uhr 
Fr 13. Frauenverein Kurs für Senioren: Brändi@Dog, Pfarrsaal, 14 Uhr 
Fr 13. Frauenverein Spielabend: Brändi@Dog, Pfarrsaal, 19.30 Uhr 
Fr/Sa 13./14. Brandschutz Ettiswil Tag der offenen Tür, Willisauerstrasse 21 
Sa 14. Pfadi Delta Pfadiübung, Pfadihaus, 13.30 - 16.30 Uhr 
Sa 14. VBC Match Herren, 16 Uhr, Büelacherhalle 
Sa 14. VBC Match U23, 18 Uhr, Büelacherhalle 
So 15. FDP Polit-Apéro, ab 10 Uhr, Sigristhaus 
Mo 16. VBC WM, 20.30 Uhr, Gütschhalle 
Mi 18. Feuerwehr Kaderübung, 19.30 Uhr 
Fr-So 20.-22. Skiclub Clubweekend 
Fr 20. Raiffeisenbank GV, Büelacherhalle 
Sa/So 21./22. Armbrustschützen Brestenegg Lotto, Büelacherhalle 
So 22. Pfarrei Familiengottesdienst, 10.15 Uhr, Pfarrkirche 
Mo/Di 23./24 Feuerwehr Atemschutzübung, 19 Uhr 
Sa 28. Samariterverein Nothilfekurs für Senioren, Dorf 10, 8.00 - 12.00 Uhr 
Sa 28. Pfadi Delta Pfadiübung, Pfadihaus, 13.30 - 16.30 Uhr 
Sa 28. Familientreff Ostereier suchen, Naturlehrgebiet, 14 Uhr 
Sa 28 FC Grosswangen   Start 4. Liga, 18 Uhr, Gutmoos 

So 29. Wahlen  Kantons- und Regierungsrat 
 

Mo 30. Gemeinde Kartonsammlung, 7 bis 12 Uhr, Werkhof 
 

Mo 30. Gemeinde Häckseldienst, ab 7.30 Uhr, Strassenrand 

Mo 30. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Di 31. Frauenverein Vollmondwanderung, Start Sigristhaus, 19 Uhr 
Di 31. Feuerwehr Kaderübung, 19.30 Uhr 
 

Jeden Mi LZ Lauftreff Ettiswil 08.30 Uhr: Walken / Nordic Walken 
Jeden Do LZ Lauftreff Ettiswil 18.45 Uhr:  Walken / Nordic Walken 
   Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus 
    

Jeden Sa LZ Lauftreff Ettiswil 16.30 Uhr: Laufen 
   Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
 

Jeden Mo Beweglichkeit & Fun für Frauen 20.00 – 21.30 Uhr: Pilates:  Turnhalle 
(ausser Schulferien / ohne An-/Abmeldung) 20.00 – 21.30 Uhr: Netzball:  Büelacherhalle 
 

Jeden Mo  Gemeinnütziger Frauenverein 09.45 – 11.00 Uhr: Yoga: Sigristhaus 




